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Das sollte gut durchdacht werden..gerade wenn du viel medizinische Hilfe brauchst
könnte die PK von Vorteil sein.

Ja, das denkt man so. Und ist dann überrascht, wenn die Beiträge in die Höhe gehen. Wer "viel"
(definiere "viel"...) medizinische Hilfe braucht, ist in der GKV auf Dauer wahrscheinlich besser
dran.

Anekdotisch: Wir streiten uns gerade mit der Debeka um die Meniskus-OP von Kind 1. Die
Debeka sagt, dass ein Unfall vorliegen müsse (nein, es war kein Unfall, es handelt sich um
Verschleiß) und weigert sich zu zahlen, bis wir das Gegenteil belegen. Da wünsche ich uns jetzt
schon viel Spaß und Geduld.

Anekdotisch 2: Ich höre im Auto gerade ein Uralt-Hörspiel, das im Klinikbereich spielt. Vorhin
endete meine Fahrt damit, dass ein Röntgenarzt zu seinem jungen Kollegen meinte, der Patient
solle nicht nochmal geröntgt werden, wegen der Strahlenbelastung. Nur Privatpatienten dürften
einer viel höheren Belastung ausgesetzt werden, die seien da zäher. Hat sich wohl an der
Realität orientiert, der Autor.
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